
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1799

1.4.1799 (Nr. 39)



Pag . 190.

wl «
ei r
lr-n
Sk ,
!er«
ge«
wf.
eur
>rte
-ich
s<«

IN «
die
>vg
bn
!Ü '
e«
!eit
>t.
di«
tg«
der
>va

i»
ste ^
>i«
rn
kr
rn
ch
)N
te
ch

>t«
»,
en
rs
p.

d e n i . Avrrl
Montags

' 7

Mtt Hochfurssltch . Markgräfltch - Badischem gnädigsten privilegio ;

Rastatt , vom 30. M e r z.

§D ^ a« erwartet vv» täglich das Conclusum von Regeusburg.

Gestern kam Geveral Humbert (derselbe, welcher tu Jrrlaod kommavdirt«) begleitet vou zwey Kavallekiste»

aus OSerkirch hier a« «ad kehrt« des Abends wieder dahin zurück. Er führt bim Geveral Jsurbau Ver.

stärkuvg zu.

Wien vom 20 Merz . Das bisher in der G«.

genb vou St . Pötte n, dieß uub jenseits der Doua »

gelegene Rußisch Kaiser!. Hüsskorps, unter dem Kom .
wavdv de« Gen. Rosruberg , ist vorriuigevTaqeu aufge.

brochen , um zur Arme « in Italien zu stoffen . Es

zieht in8 Kolonnen , wovon di« erste » von ungefähr
8000 Manu , gestern um Mittagszeit , in Gegeowart
Sr . Mat. de« Kaisers , und zahlreicher aus d«r Stabt

dahin gekommene« Zuschauer in Parade durch Schön»

bruuo zog , «ad vou dort ans dir Strasse von Italien
«iuleuktr . — Buonaparte hat tu Egypten, um de«

Abgang der Ossz ers zu ersetzen , mehrere durch Bravour
« up Einsichten ausgereichneie Soldaten zu Offiziers
avarreirt. — Als der Erzherzog Palakivus zu St .
Prtttsborg angekommeu war , bediente sich , wie
mao meldet , bet d«m Empfang desselben des RusA.

scheu Kaisers Mat . unter aeder« des Ausdrucks .
ES ist mir daS «röste Vergnüge « , d«« Bruder meines
ibestrn Freundes zu sehen.

Ravensburg , vom aMärz . Messern sind Hier ohn-

gefäyr 400 dirßirte F ? rzosen angekowwro, die i»
der vorgestrigen Schlacht als am grünea Donnerstag
he- O strach verwundet worbe«. Sir habe» meist Gä .

belhiebe über den Kopf, und am Hals. Ihrer Aussage
«ach ist «ine Infanterie Coloone , zu der sie gehört«»,
unweit Pfullevdorff vou Latour Dragoner übel zuge»

richtet worbeo . Gestern und heut« hören wir de« Ka.

«ournbonurr immer aus d«r Ferne her rolle«.
Innsbruck vom 2Z Merz . Hier ist alles Mit der

Landtsvertheidigung beschäftiget , von den umliegenden
Gegenden von Uvteriunlhal und Wipvrhai folgen de»
bereits schon auSgerückten «och eine Menge nach. Auch
der Lavdtssturm wird dergestalt regultrr, daß auf Or .

bre des Komwaudtrevdru in wentaru Stunden kjk!« b«,

waffoete Volksmasse voa mehr als rrvoo Maun sich
an iedem Ort Elvsinden kan » , wo es der FE ) Dag ««

sollt «, unser Vaterland zu bedrohe«. Alles rstIeenig
und vom Greis« bis zum Knaben brrrtt, sie verfass, as.

mßlgr Pflicht einet treue« Tyrolers nach dem B »y viel

der Vorzeiten auf das giaauste zu erfüllen. -

Briefe aus Wie« melden, daß das in der Gegend von

Krems gelegene ruß. Hilfskorps bereits nach Steiermark
und Käruthrn aefgebrochen ist, um noch Italien zu

gehen. Der kommandierende General desslden , Kosen »

berg, ist ebenfalls schon von Wie« nach Italien odge«

reist. Die zweyte ruß . Hiistarmtt ist «benfails sche»



( r9l )
«su Bolhynien nach Galllzien aufgebrochev . Das kvn-
dtischr Korps bißadet sich bey derselben als Avantgarde.Am ganzen ruß. Reiche ist eine neue Rrkrotirvug aus.geschrieben.

Memmingen vom 24 Merz . Gestern find h er«ioige hsnbrrt französische Kriegsgefangene von Schuf.Knrteb angekowmen und in dt« lakriotschr Schule uv«
ttrgebracht worden . Es werden noch mehrere Grfan .gevr und Bleßirte erwartet. — Die vorgestrige Aktionb«y Ostrach ist sehr hartnäckig gewesen/ io diesemDorf sostrn dabey 50 Häuser abgebrannt sey ».

Liberach / vom 24 Merz . In dem Treffen denLrten dieß bey Ostrach und Mengen hat sich der Erz.
Herzog Carl selbst persöhnlichen Gefahren ausgefttzk.Er führte den linken F .

'ügel seiner Armee ia das stärk¬ste feindliche Feuer und gab dadurch seinen Kriegernein Bevsptkl von Heldenmuth. Dir französische Ar.wer focht mit grosser Entschlossenheit und machte den
Kaysrrlicheu den Sieg nicht leicht. Dir Retiradenach Pfullendorf geschah ia einer solchen Ordnung ,deß nur wenige Kanonen verlohren giengev. Die
österreichische Kavallerie hat Wunder der Tapferkeitgrthau und auf der Ebene zwischen dem Wals hin.ter Mengen und Ostrach bis nach Pfullendorf öftersmit größtem Ungestüms, unter die französische Jnfar ,terie eingehauen . — Auf beyden Seiten wurde einebevsplekose Menge Artillerie ivS Tr - ffen gebracht .Die österreichische Armee hatte, das Bataillons und
Kavalleriegeschütz mit eingerechnet, zoo Kanonen ioder Front aufgeführt. DaS Korps des Generals und
OfficierS glrvg den Geweinen mit einem heroischenMuth voran. Dem General Merfeld wurde einPferd unter dem Leibe durch eine Kanonenkugel ge,tostet und das zweyre, das er bestieg , verwundet , so daßer ela dritte- besteigen mußte . — Eia Haufe von 50Grenadiers, die umringt waren und sich nicht ergebenwollten , wurde von den Husaren von Mezaros (vor-mais Bsrko) njrdrrgesäbell. - Urderhaupt ist dieZahl der Verwundeten auf beyden Seiten sehr groß.— Ein kayserlichrs Husar, der hier burchgeführt wor¬den , hat 7 Bajonelstiche erhalten, von denen jedochkeiner tödrlich ist und er hat also Hoffnung , wieder
hrrgrstellt zu werden .

Ulm , vom 25 Merz . 3 » dem Treffen von vor.
gestern, das die Franzosen über di« Ostrach (einen kl« ,vru Fluß, der bey Mengen in die Donau fällt) uudau- ihres Stellungen dry Pfullendorf zurück warf,« mden mehrere Officier « lhliis grtödtct , thetlSverwundet. Untre den ersten soll ein inogerPein ; von L . . . a fron . Den 22ten brei¬
tete sich der linke Flügel der Oesterrrtchtschen Arme«

gegen Uebrrlingev , Meerkbura und Buchhorn ans, t«'welcher Bkweguog er vom General Hetze unterstütztwurde, der mit 12,000 Mann über Bregen» und Lin¬dau einen angestrengten Marsch gegen Buchhorn ge.macht hatte. In diesen Gegenden soll ein Theil desfranzösischen Flügels, der sich bis Buchhorn gewagthatte, zwischen 2 Feuer genommen worden fern undeinen beträchtlichen Verlust an Artillerie und Munitionerlitten haben . Am Abend des 22tru Merz rückte dasHauptquartier des Erzherzogs Carl tu Stockach ein.Ulm vom 26 März Gestern war das H ^upr.quartier des Erzherzogs Karl noch zu Strckach , undse ne Avantgarde stund gegen Schafhausen und Engeo .General Jvurtav hatte sich über Engen zuröckg zogen ,doch war auch ein starke « Korps seiner Armee beySchafyausro über dev Rhein gegangen , um die Schweizzu sichern , vnd der Armer des Gmrral Massen« denRücken zu deckt».
Aus dem Hauptquartier des Generals Hetze,Hohen » Lms den 2 (1 Merz . Den sz dieß griffGenera! Massen« io Person die ganze Stellung derKaiserlichen mit 6ooo Grenadiers , und mir ter Brigadedes Generals Ouvinok an, wurde aber auf allen Punk¬ten vom General Jellachich wir einem Verlust vonzooo Mann geschlagen, und zum Rückzug über denRhem gezwungen. Unser Verlust ist 822 Mann , worüberan Verwundeten z Staabs und24 Offj .ece. — DerLandsturm hat Wunder gerhao .

Günzbvrg vom 26 Merz . Das CorpS des G ' dt -ral Szarcai ist in vollem Marsch gegen Ulm brg if«ftn und wird in der dortigen Gegend eine Stellungnehmen , welche die Umstände « fordern .
Augsburg , vom 27 Nerz . Vorgestern ist e 'n

grosser Zug Pontons ory hiesiger Siadt vorb y wei¬ter nach Schwaden psßur . - Heute ist ei» Korps
Hessen . Darmßädlischer Truppen, das vom Bodens«kam, durch unsere Gegend weiter nach brr Festung
Ingolstadt marschirr . — In cirem der hiesigen Laza -
rethe liegt gegenwärtig et« kapftrltchrr Soldat und ein
Franzos« friedfertig mden einander. Ja dem Vorpo,
steu - Gefecht den 2aten birß an der Osirach hatte
letzterer dem Kayserlicheo einen Hieb in den linken
Arm beyzebrachk, dieser aber ihm ein Stück von der
Nase unv von der Oberlippe abgehaueo .

8ranLfurr vom 27 Merz . Durch Nachrichten auS
Kovstantt 'voprl vom » 8ten Frdr . hatte man erfahren ,baß der »origes Jahr zum Fürsten der Wallachey er¬
nannte Prinz Hangerly abgesetzt »vd a» dessen Stelle
Prinz Moroasi , der schon vor einigen Jahren den
vrmltchttn Posten bekleidet halte , ernannt worben sey.
Nun V .rldea auch Briefe aus Buckarest , daß veu iteis
d, um n Uhr Vormittags gedachter Fürst Hanger!,



c )
auf Befehl d,S Greßherrv durch den Capitst Bossa rr -
wvrdkk wcrden sev . Der Kopf wurde ihm alrbavn
abgeschatiten md noch Korstanlivcpel gesch ckk.

Sluirgarv , vom 28 N «rz .
Gffizieller Bericht der Ariegsbegebenheiten

vom 12 bis 22 Merz.
Seit dem « 2 . l . M . gtevgrn die Bewegungen der

franz . Armee bauprsächltch gegen dir Donau. Sie
besetzten ake One von T -Nimgen bis gegen den Bo¬
bers« . So wie bas Groß der Jourdautsche» Armee
über Stockach , Mößkwch und P -ullendorf längst der
Donau vorrückce , so machte Gen. Fertno mit seiner
Division eine paralelle Bewegung gegen die Schasse » . *)

D e von der Avantgarde der kaiserl. Armee bis
Urderlingen und Stockach vv ' povssitten Vevetten und
vordikn Detaschements wurden von der franz . Acmee
überall mit Gewalt zurückgedrückl. Dir fron ' . Kom >
Mandanten erklärten , daß dieses Zudrängco nicht als
sttnvielizr H ' ndluvqrn avzusrheo tey / ste wärek hirrzu
gevöthigt , weil sie die bestimmtem Befehle hätten ,
diese und jene militärischeStellungrozu nehme » . Sowie
nun die Haupta - mre desO. T . Jourbans bis Ostrach »
und dir Division des G . Fertno disRaveniburg ^verrück
t« , müßt» » sich die vorder » Posten der kaiserl. Avon :,
garde auf einer Seite bis über die OSrach **) und
auf der avderri über die Schüssen rcpülrm.

^ Erzherzog Carl verdoppelte im Verhältviß der Vor«
rückuvg der ftaez . Armee feine Eilmärsche tn der Art,
daß er sein Hauptquartier d. 17 . von Mndriheim nach
M Meningen , d . , 8 . nach Ummendorf, b. 19 . nach
Jagetttngea vrriegie , und erreichte schon d . 20 . mit
dem größten Tbe i seiner Armee dir Höhr » von Re»
nartsweiler (welches 2 Stunden vorwärts Schüssen»
ried auf der Chaussee nach Saulgau liegt) und A sch»
Hausen.

Am vemlichen Tag , d. 20 . als vom Erzherzog diese
Stellung genommen wurde , rückte die franz. Armee
Morgens um 8 Uhr aus d e kaiserl . Avaurgarke vor ,
überwälitgle einige Vordre Dekaschemeuls derftlbm ,
und kam auch silbst bis Hoßk, ch n und Kloster Eies¬
sen vor. D:r zarückgewo '. foev Detaschemems schlugen
aber auch eben so grschwwd die f rnklichr Avantgarde
wie !« auf e -re gewisse Strecke zurück , « iS sie einige
Verstä kurz « haittn haüen .

Dir franz. Armee konzcrmirt« ihre Hauptmacht auf
*) Ein kleiner Fi,ß in Obe jchwaken , welcher im

Geb et der A » l y S . ssmriro rv st ht und tu dm
Bodens. c sbkßt .

Ein k.einer Fluß , der an dm Kr 'meo der Land »
voglty entsteht , an Mengen rorb . pfljrßt , «nbirn»
terhalb HcrolNugrn in die Donau fällt.

den für ste höchst vsrtheilhafteo Anhöhen vss Ostrach
so wir auch auf jenen von Mengen.

Das Ostrachrr Thal iS sumpfi , und so beschoss '» ,
daß über dasselbe nur 4 Hauptpasssge « führen ; m -t.
hin gewährte diese vom franz . General brdächtlich ge.
wählte Position ihm sehr viele Lokal . Vortheile , uns
gab demselben hierdurch eine groß« Uebrrlrgevhkit .

Der Erzherzog hielt für das angemessenste , das
Zentrum der franz . Armee mit veremigtm Kräften
anzugreifto und zu sprengen.

Zu dem Ende ließ er hinter der Avantgarde de«
Feldmarschall . Lieutvants von Nauendorf eine Kolon,
ne rechts , unter brn Befehlen des Feldmarschall . Lien-
tevavts Fürsten zu Fürstevberg längst der Donau ge.
gen Mengen , und eine andre links , unter dm Bcfeh.
len de« FtlSzeu . Meisters Grafen von Wallis , auf der
Chaussee von Mchhauftu gegen oftrach in Marsch
setzen , auf welch letztem Ort der Erzherzog selbst dir mitk.
Irre Kolonne auf der Chaussee von Saulgau aus führte.

Die Avantgarde der kaiserl. Armer unterstützt von
tioigkv Bataillons aus dem erstell Treffe » forcicte zu«
erst dar starke D «fi !ee bry Ostrach , trotz dem harmäkt.
sten femdl 'chen W verstand. Diesem zu Folge warf sie
den Feind aus siner Position , und verfolgte ihn
bis au die Anhöhen von Psullevdorf.

Auf dieser vortheilhaften Position stellte sich der
Feind neuerdings wieder auf. Die ganze Fronte die,
ser neuen Position war durch rin sumpfiges Thal ge.
dkckt. Der Erzherzog zog daher dm g ößten Theil
seiner Armee gegen dir rechte Franke der franz . um
solche d. sä. sowohl von dieser Seite , als im Rücken
arzvgrctsro, welches am vorigen Tag wegen der ein .
grtreltnrn Nacht nicht mehr auszuführm möglich war.

Die feindliche Arwce wagte aber nicht , diesen ihr
bevorstehenden Angriff abzuwartm , sondern zog fich
in der vemlichen Nacht bis Stockach zurück , wohin
die Avantgarde brr kaiserl. Armer sie verfolgte.

Ferino brach um ir Uhr in der Nacht vom 2L.
auf den 22. auf und be -ch !eunigtr scineu Rückzug von
der Schüssen bis Bondsrf ohoweit Stockach so sehr ,
daß er schon um 10 U,r des folgenden Tags daselbst
rintraf. (ein ganz karakieristisches Beispiel von Schnei»
ligkktr in der Geschichte der Rettradrv .)

Der Verlust an Todien und B 'cssirtm aufSeitev der
Kaiserl . ist nicht seriög , weil die « ttscur der starken
Position von Ostrach höchst beschwerlich war ; hingegen
ist der Verlust bey den ftavzösschm Truppen viel br«
trächil ober . Die A zahl ihr .« Todien und Blesstrtm
beläuft sich auf 4000 Mann . Unter de » letz ero b«.
finden sich d .e Divisionsgeuerals Fexino «nd Lefebre.
Die Kaiserllcheu machten viel« Gefangne und erobe?«
trn z Kanonen «
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Tübingen vom 29 Merz . DaS Treffen de» 25 Schwaben umher, um aus eine geräuschvolle Art an« bauwar sch eckiich. Gen. El . Cor , der den rechte« Flügel gebucht Jvjurrektior -en gegen die vermaigen Regierun- Herrder o - strrtch-r deu 25 zurükdrückic, und sich von Tutt . - ru zu organtsirc ». Da - Verlange », Republiken zu bil« komlinge » an dis Mvßkttch wagte , wäre beinahe ringe- den , ist der Dekmaolel, ur- krc dem Ke ihre wahren Ab. undschlossn worden , indem er allein vorrükte , uod stch von sichren verbergen, ihr rigektltcher ZTtk cst , alle deutsche» vdeider übrigen rnrükgehendeo Armee entfernte . E« gelang Staaten mit Besorgnissen zu erfüllen, und sie io die maeihm doch , sich dnrchjmchlager, , aber mit grossem Ver « Koalition gegen ote französische Republik zu rieben, die Stolusi. Den 27 Merz Abends kam er mit seinem Gen. sie alt dev unversöhnlichen Feiuo jedes Staats , der vonralkaab übcr Balingen io Rokhwrti an. Der Mittel , nicht demokratisch ist, Vorsteven . Dirie ränkevoll,vEmis. diepuvkr der Armee war von dem Erzherzog durchbrochen sarieo hw .- n vielleicht selbst das Mittel gefunden , sich schlrworden . — Mm sagt , die Franzosen haben rorgestern Pak toten bchzugesellrv, die mehr thökta, als austeklärt «in,;schon 500O Verwundete in ihren Lazarett» gezählt. — find , und so die Liebe derselben zur Freiheit zum glük- T . uZa der RaLc vom 26 ans den 27 kauerte der Rük« l chro Erfolge der Projekte unserer Feinde Mitwirken di - >rüg der Armee mir Bagage und Artillerie durch Roth, zu machen. Das Vollzichungsdirektortum glaubt sie scheweil gegen Schcamberg, tu der Richtung nach dem aufmerksam auf diese treulosen Maasngriu machen zu ttrteKmzinger Thal, über Horuberg rc. unaufhörlich fort, müssen, und «S erwartet von ihrer Weisheit, daß sie t« seynAuch Verwundet« und Gefangene sah man in dem allen Regierungen, wo sie frevnbschaftltche Gesinnungen vomZug. — Den 27ten Nachts sollte auch brr General antrrffen werde», weit entfernt, di« Ruhestörer zu be« veralJourbaa selbst mit fernem Hauptquartier noch in günstigen, im Grgenthetl alles aewendcn werben, um voa >Schramderg aukomwen . Ein Theil des rechten Flü » ihre Hoffnungen und Anstrengungen za vereiteln . Wat welch«els uoier Geoerai Ferioo nimmt den Weg über bi« dir Rrgtrruogen betctft, die stch gegen dir Republik er. LandWaldkädte, « tu anderer nach der Schweiz. Es scheint , klären könnten, so verdienten sie ohne Zwckfel kein« Gesajeder Theil der französischen Armee wolle wieder auf Schonung von Seiten des VollzithungsdirrktoriomS, Gefmden nemiichr » Weg durch die Gebirge in das Rhein« auch ist es nicht Rüksicht für da« Intressr derselben, die Atscthal jurückkrhreu, auf weichem er heraufgrkommrn ist. das D reklortum veranlaßt, sie avzuwrisen , daß st « die GrenDeo 27. Merz früh ereigneten sich noch kleine Ge« Insurrektionen in deu Ländern derselben nicht be ^ün« Serrfechte zwischen dem Nachzug der Franzosen und dem st,gen sollen , sic werden abtr selbst e,» sehen , daß die anfütBortrab brr Oesterreich» vor Tuttlingen. Dies« zo- deurschea Staaeea ea Schwaben so durchschnitten sind , Mangen hierauf von Tuttlingen ab und brache» die Brüek« baß es schwer seyn wistre, zu verhinderv , daß da- in Jtatt ,hinter stch ab. Den Löten vub 27teu war in Horn« «tve-ru derselben ausgebrvchrne Feuer sich nicht de » dirt nberg schon wieder alles voll von Franzose » . De« 27. übrigen wtlthettte. mandkam eine Oesterrrichtsche Patrouille von 26 Manu von de« i hren Vorfällen har General Iourdan die Thier durch : fit gieog oach Herreoberg. folgenden Bericht an die hiesige französische Ge. und iUlm , vom 29 Merz . Von hieraus wirb gemel . - sandschaft eingeschickt : der ldrt , baß tu deu Gefechten vom 25. und 26. zwischen Aus dem Hauprquarrierzu Vellingen vom 27 . Merz . HalterStvckach und Engen die Franzosen gegen 4000Mann Der Obergenrral Zoureao griff dir Armer unrrr liehenan Tobten und Verwunderen , zooo Gefangne und Erzherzog Carl , weiche zwischen Tuttlingen und wirdmehrere Kavoneu nebst Munition , verloyren haben ; Stvckach postirt war , zum zweyrenmal an. Sei « Sriauch auf kaiierl . Sette sey viele Mannschaft etogrbüßt Avanrkorps , welches bey Tuttlingen stund , wurde so. des Eworden , unter arbrrn seyen der Fürst von Fürst«» berg, gleich geschlagen und in Uk vrdvung gebracht , hierauf der Ader Prinz von Anhalt und der Prinz Morrj von Ltch . wurde das Gssechr ausserordentlich lebhaft ; beständig Zn Nilenstem gefallen ; der General Mrrrfetd fty verwundet ; erhielt der Feind neue Bersiärkuagslruppen und mau scheuam 28. ftveo in Ulm rzoo stanz. Gefangne , « orun. schlug sich vsn beydeu S iiei - bis in die Nacht mit daranter 42 Offiziere , angekommen und am 29. habe mau größter Erbitterung. Ohurrachtct der großen Urberlr , 400 , >2000 andre erwartet. Man wollte von einem andern genheit des Feinds velohreo wir nicht- von unser« fallen .Steg wissen , den der General Hotz« erfochten und in Terrain ; in Gegenwart des Feinds schliefen wir auf stens Idessen Vereinigung mit dem Erzherzog bewirkt hätte ; dem Schlachtfeld . Wir machten wehr als 5000 weit ndoch war hierüdrr » ichiS Verbürgtet vorhanden . Mann zu Gefangnen und viel « Ojficiere sowohl ia dir« «ammRastatt vom z» Merz . Seit einigen Tagen erschien srr Affaire als bis auf dev Tag dry O stach. Daraus kru vdhier ein Schreiben des Direktoriums an den Oberge« steht « an , daß ich weit entfernt bin , mich alt g< > hinkou«era ! Iourdan vom iz d . Nachder Abschrift, die davon schlagen aosehen zu lassen rc. re. focht ,hier io Umlauf ist, es ist folgenden Ianhalttr Srankreich . Pfund «Emtssarie » Oesircicht , Br. General, treiben sich ia Paris , vom 26 Merz. Briefe ans Neapel be. Mn
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Haupt «« «och immer, baß in Stellten große Nahrung

, herrsche . Neutrale Schiff« - dir von dieser Insel
kommen, sagen , daß zu Carregirooa, Tropavi , Focca
und Cutanea eutwrder der Aufstaus ausgekrochen ist ,

! oder doch U ' ruhr herrscht. Ja der erster» Sradt hat
man ela « Bargerwache errichrrr und zu Tropani den
Statthalter , welchen der König gesandt , nicht avgr-
uommea . Diese Nachrichten find Ursache, daß mau
die Zorü- uN it » zu einer Landung in Stellten sehr be.
schleuvigt. Es werden vtrle fteywik ge Beiträge dazu
«ingkichtckt . Jndeß haben dt « Britten 5000 Mann
Dupv - n aus Gibraltar nach Eicilien übergrschtfftund

. di - vornehmsten Forts besetzt . Alle orapolttant,
sche Provinzen munictpalisiren sich und schickm Depu.
ttrte nach Neapel, Der Wmsch , eine Republick zu
ftyn , ist allgemein . — Der keä . und cles ümo
vom 26 . Merz theilt das officirlle Schreiben des Ge.
«erat Lrcvurde au den General Massen« mit ; et ist

l von Schulz , den rz . batikt und enthält die Siege ,
welche dieser General , im Engadin , über den Gen.
Laudon , in Person , erfochten hat. Die Zahl der
Gefangnen wird darin« auf 4006 angegeben und die
Gcfavgrnnrhmung des General Maiooui , mit seinem
AtSe - be - Camp , brr verwundet worden und einigen
Grenadieren , bestätigt. — In I .

'alieo soll nun Gen.
> Serrurier den linken Flügel , der gegen Tyrol agirt ,

« » führen. Die Truppen , welche in der Gegend von
> Mantua stehen , sollen den Vortrab der Armee von
< Italien ausmachen und von Ben . DrlmaS komman -
' dirl werden . Die Expedition gegen Toskana kom«
, mandtrl Gen . Gauthier. Er zühl zu diesem Zwek

die Truppen zusammen , welche zu Bologna , Lukka
i und in der G gead liegen. — Zehntausend Mann von

der hoüäob -st- - französischen Armee haben Befehl er -'
halten , sich zur ObstrvattooS Armee zu begeben und
liehen bereit» den Rhein herauf. — Civita . Vrcchia
wird bomdardtrt .

Straob rg vom Sy Merz . Das Hauptquartier
de» Gen Iourdan ist io Tuttlingen . Dir Stellung

i der A mee hat sich seit einigen Tagen n -cht verändert,
t In Ncnbretfach ist die Ankunft von zweilauseod östreichi.'

scheu Gefangenen angesagt worden , welchen den Tag
daraus drettaufenb folgen sollten . Den a e Merz waren
soo , der 2z und 24 die übrigen tu unsere Hände ge .
Wen. Die Franke» zählen den 21. viele Vrrwuvdeie, me!«

! Kens durch Säbelhiebe , die Oestreicher hingegen halten
Veit mehr Tobte. Die Erb« war so bik mit Leich -

! Hammen übersäet , daß die Franken beim Schrvea.
l len oder Avanctreo oft nicht wußten , wie sie darüber
l htvkommro sollten . Die Harknäkigkeit, womit man

focht , war so groß , daß unter andern ei« fränk . Acht-
pfüudoer zum drittenmal den Oestreicher» wieder « nt-
tisch wurde, «uh Mit den Frankenverhiieb . — Da<

Treffen den rzteo war sehr hlztg. Nach trulschen
Berichten griff Jourdavi linker Flügel, unter St . Cye
vou den Höhen von Tuttlingen herunter, wo er sich
den Tag vorher , gegen die A griff, der Feinde , behruplet
hatte, dev rechten Fügel der ostreich -schen Armee an ,und machte gegen 2000 Gefangene , meistens Reiterei.
Nach « den diesen Berichte » hätte aber der rechte Flü¬
gel, unter Fertno, gelitten , und wäre aus seiner Posi¬
tion vertrieben worden . Dieser leztero Angabe wird
durch Brüse auS der Schweiz wide- sprechen , welch«
sagen, daß auch auf dem r - chten Flügel der Donau -
arm«« der Sieg den Franke» treu gewesen , und dir
vollkommene Vereinigung mit der Armee des Müss-na
am rechten Ufer bei Konstanzer - Ske ) und de- Rhein»
hin , bewirkt habe . Hier sollen die übrigen östrretchi-
schea Gefangenen gemacht worden seyu , biezu Breisach
über den Rhein , und von da tos Innere gebracht
werden . Offrctrllrs ist aber noch nichts von allen die¬
sen Begebeabeiteo erschienen. — Das Korps des Ge¬
neral Skarray trieb seine Vorposten den 25 !«» bi»
Urach. — Zu Offenburg , so wie zu Fretburgrst gegen¬
wärtig cior starke fränk . Garnison. — Es heißt , Gr «.
Iourdan habe gelier« ober heute eine neue Schlacht
liefern wollen. — Zwei Schreiben aus Basel , vom 27
Merz geben die Nachricht , daß dt« Franken den 25te«
den wichtigen Posten von Feldkirch erstürmt haben . — Die
Wunde des Beo. Lcfrdre ist gar nicht gefährlich . Eine
Kogel traf ihn in dir linke Hand streifte ab , und fuhr
in den vordero Arm, wo sie mußte herausgeuowmen
« erden. Es heißt, dieser General feie von Kolmar
nach Paris geretßr. — General Chateauneuf. Raodo«
ist unpäßlich , und hat daher einstweilen sein Komman¬
do dem General Laroche übertragen, welcher ein Korps
von 10,000 Mann aoführt, bat «tuen Thetl der Ob -
servationsarme« ausmacht.

N. S . In diesem Augenblik geht «ln Schreib«»
vou brr Douauarmer «io. Es rührt von einem Gen.her, und ist aus dem Hauptquartier von Weiller , be»
Tutliivgeo , vom 26 Merz datirt. Es meidet, daßden Tag vorher den uzten der österreichischen Armee
«ine harroäkiges Tr - ffen geliefert wsrbra , bas ganz zumVorthrile der Franken ausflel. Sie blieben Meister vou
dem Schlachtfeld und machten 4000 Befangene . Allein
da dir östr. Armer izt schon über 60 tausend Mann
stark iS , und «och täglich Verstärkung «» erhält, so
hat sich brr Ober General , ob er gleich Sirqrr lst ,
entschlossen , die Trappe«, welche er kommaodirt, nicht
ohne Noth zu «xponirrn ; er macht« d«ßw« gr» ein«
rükgänqtge Bewegung , und besezt« dir enqrn Pässe de»
Schwarzwalds ; er wird wieder vorrücken , sobald dir
ihm vorsprocheoen Verstärkungen etntreffen, — Jrne -
Treffeu dsurrde dreizehn Stunden,
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Triest , vom 14 Merz . Gestern haben die ruß!«
scheu und türkische » Kriegsschiffe , tte im h !- fl«
«m Haren vrr Ar.ker liege» , dir Erolmurg
von Corfu durch Artillerie - S/lsro gefeyert. Heute
fisd sie unter Segel gegangen . Drr Schiffskapiraiu
Brojsinvwich, der de» 12 :1» ti ß tu 27 Tage» aut
Alexandrien in Egvpten hier estgelaufeo , bringt die
Nachricht mit, baß die Engländer mir 9 Kriegsschiffenworunter z Linienschiffe, die alte Starr uns bin alten
Hasen von Alexandrien bemdardirkeo , daß dt« Armee
de - Genera! Buovaparte auf 15 000 Mann zusammen
geschmolzen sey und daß die Pest in derselben grasflre .Livorno vom 14 März . Ein aus Messina hier
an gekommenes Schiff meidet , daß daselbst 6 rMche ,und eben so viele türkisch« K igsschtffe mit vrelcv
Landungstruppen bcyder Nationen , di « man auf, 8oco Mann schätzt , anglkowmrv seyrn. Man erwartet
deren noch mehrere , und diese sollen tu Verbindung
von einem Corps Engländer , und dem Uebcrrest der
Neapolitanischen Arme« b ;y Neapel «ine Landung
vornehmen .

Florenz , vom 17 März . Unser Hof hat an der
Million , wecke die Franzosen ururrolugt gefordert
haben , deren - Z20 taus. Pf . bezahlt ; die übrigen
700 tau ''. Ps . muffen in einigen Tagen bezahlt werden .Auf den Gränzm wächst die Zahl der französischenTruppen immer mehr an . Die Regierung scheint sehr
besorgt zu siy".

Neapel , vom 16 Merz . E n Gesetz unsrer einst,
weiltgro Regierung vom iz . d . befiehlt alle» Gesaud .
tru , Konsuls, Vrcckonsuln und ander» Beamte » ter .
jenigeu Mächte , m :t welchen Frankreich nn Krieg be.
griffen ist , daß sie innerhald 8 Tage » das Gebiet der
veapoliratuscheu Rrpudück verlassen. Alle Fremke , die
nicht mit einer Sicherheitskarte, von der Kaozley der
allgemeine » Sicherheit ausgefertigt , versehen sind ,
müsse » innerhalb 5 Tage» euS dem Gebiet der Re.
puklick sich rotftrueu . Wer diesem Befehl nicht ge.
horcht , wird ungesäumt arretirl und in das Gefäng.
niß gebracht .

Foggia , Hauptquartier deS ftanz . Generals Duhem,vom sb Febr . an den Odergenrral in Neapel.E -l ist mir und dem Truppeukorpt , das zur Ltillurg
des ausgrdrochves Aufstands abgeschickt worden , ge .
luvgeu , die Rahe herzustellen. Die sich so nrnverd«
Armer von Aouliea und Adruzzo ist euchttmetzr Sie
bestuod auch Verbrechern , die schon zu de» Galemu
veruriheilt waren und aus den zerstreuten Haust» det
rhmalS ia Adruzzo gesiaudnen nrapol tanischen Korps ,
verstärkt durch dir Volksmoffe von St . Sevrro r Alle

zusammen bildeten rin Korps vou 10002 Mann »
Unsre Truppen übe ' fielen st « mit Blizes Schnelligkeit »
Der Rückzug ward bensrlbkn adgrschnttteu , und nun
rmstuno rin schreckliches Grmezrl . D ß hörte endlichauf , als dir Männer ihre W :ider und Kinder vor
stch hiustellteu , ein Gegenstand , der immer drr W »rhdes franz. Soldaten Emhalc gebietet. Ich wollte Sk .Scvero , den Mittelpunkt besAufz - nds , verbrennen,weil die Einwohner alle diejenige ermordet hatten , die
vou Uedergabe sprachen und weil sie ihren Bischofs ,der ihnen in Gemäßheil des Evangeliums predigte ,ringrsperrt hatte ». Aber ich ward über das Scheck,
sal der Unglücklichen gerührt und verzieh ihren . Mehrals zooo der E vpörteo ffid umgckommeu . IhreKauvurn find ia uvseru Händen. Ich üSnsthick ' Jy »
nev d -.e Standarten derstloen , des » ihr : Infanterie .
Fahne » find Kirchentücher . Maufredovia , St . Mar .
ko , Torra Maggiore und die umlteeeudrn Or e ha.
den Deputirre geschickt , und um Verzeihung gebe,
tru . Uust« Truppen haben stch aass Neue ausge.
zeichnet.

Neapel , vom 18 m rz . Die Lazaroni betragen
sich nun , sey es Ernst vver Verstellung , als die be»
stru Freuvde der Franzosen . Sie befer » selbst idr«
Anführer aus . — Noch immer daemn die Gerücht«
von Unruhen in Sicllien fort. — Man bchanpiet
hier , der König werde nächstens von Sellien mit
Rossen , Türken und Engländern nach N . apel zurückkomme 1 , um fein R lch wieder zu erobern . Di »>
Gerücht verbreitet große Gähravg » und unsre
wrüige Regierung versäumt kein Mittel , um die
drizen Andrücke zu zerstreuen und bas Volk za r .
ruhigen.

Vermischt « Nachrichten .
Beym Schluß dieses geht occh tie Nachricht ei«.

Daß den 28len Merz zwilchen der Kayserlichen und
Französischen Armee bcy Vellingen eia neues Treffer
vorgrstlleo sex, wovon jrdvch die nähert UMstänti
noch eicht bekannt find.
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Ankündigung .
Larleruhe . Wenn drr ausgetreltere Michael

Nreeschmann von Spöck o e : drssm aürnfikflzr Lei
d « erden nicht innerhalb 9 Msneihe » dahiererschetnewu b das thar ovgefaLere in — 455 fl . bestehend !
B ' mögen in Emvfavg nehmen, so wrrs solches seine«
Geschwistern zurrkaaot w -' rdea. Verordnet bey Oberamt Carlsruhr den n April 1799 .

Larlsruhe . Wer an den in Gart geratheoen Bür
ger Ernst Friedrich Kirchner iu Köstlingen et .
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tu fordern hat , soll fein « Forderung unter Mitbrin .
. gung der ake -ifaüs tu Händen habenden BeweiSurkau.
. den Mittwoch den 24 . April d. I . bey guter Vor.
» Mittagszeit bey der auf dem Rarhhauß daselbst vvrge .
) kommen werdenden Schulden « Llqatdation vor dem
e obrramtltchen Csmmiffarto «tngeden und liqutdinn ,
) da man sie bey nicht geschehender Erscheinung mtt
. ihre» Forderung«» adwttßen wir) . Verordnet bey
» Oberamt Carlsrubr d . 18 - Merz 1799.
e Karlsruhe . Wer an sie Ganthmaffr der Vrrßor «
, denen Pottzrydirner Eckerlische » Eheleute voa Klein
, Karlsruhe etwas zu fordern hat, solle solchesMittwochs'« den 24ten April d. I . Vormittags 9 Uhr auf allhicsi -
r gem Rattzhavß bey der Schulden Liquiratton vor dem
r Oderamtltchen Commiffa io unter seines B « weißes«
>« Mitbrisguag , bey V -rtust der Forderung etngrdea
!« Verordnet Cotsrahr deyOberamr dm n . M rz 1799'« Larlsruhe . lieber das vrrschuireie Vermögen de -
r« btestgen Schauspirlricektor Hr. Johann Appctr ist die
!« VermZzeüsunkersuchung eckaaut unv zu Liquidlrung
!« sciaec Schulde» Terminus aus Mittwoch den z April

d. J . anberaumt worden . Es werea daher alle die .
u jrntgr , welche an gedachten Hr . Direktor Appell etwas
k« zu fordern , oder sonst ein Erzeachum aus dieser Maß«
r zu suchen Hoden , auf ten gesagten Tag Vormittags 9
r uhr bergestalllen avdurch vorgelavea , daß sie auf dem

!t aühirßg . n Raihhauß vor der bestellten Comw. tsion um
tl so gewiß- r entweder io P : rjo» , oder durch hinlänglich
ck Bevollmächrlgte sich ctnfiübeu und ihre Forderungen

smer Vorlegung der in Händen habenden Beweiß «
l - ! ^ «.ivbea ttqairnrn sollen , alt - « ansonsten mit ihren

. .- derungen nicht weiter mehr werden gehört und von
. p ^ rnwäctiger Maße ausgeschloße« werden . Verordnet

Carisruhe bcy OSeramt den n Merz 1799 .
Larlsruhe . Wer au die tu Vermögen« . Unterst!«

t. chung gerakheoe Schreiner Zacharias Laibachische
>d Eheleute von L vkevhtim etwas zu fordern habe, solle
n solches Mittwochs den iMN April dieses Jahrs z«
>t ! Linkenheim Vormittags y Uhr auf dem Rarhhauß bey

der Schulden « Liquidastoo vor dem Oberamtlicheu- Commissatr, unter seines Beweißes- Mitdringung bey
« Verlust der Forderung «igebeu. Verordnet Carisruhe

bey Odrramt den i2ten Merz 1799.el Larlsruhe . Nach nunmehr » ausgewürkter gnädig«
i > ster Erlaubniß wird der bereits voriges Jahr bekanntst«
a, machte schöne 4 fitzige wohl conbitrouirte 8vo fl . an
dk Werth haldeute» dem Sattlermeister Leck allhier gehö«
in rtge Stadt , und Reiswageu , welcher in der » ZtenHessenr - darmstädtischen Classenlotterte den 17t«« Dre . vorige-

. - ausgespielt werden sollte , aber verschiedener Ursa,
r« qen halber unterblelben mußte , itzt ganz zuverlässig in
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der r4ten Hessrnbarmstädtifcheu Llassrulotterie , davor»
die erste Classe den 17t«» Juoy d . I . gezogen wird ,
herausgesptrlk . Die erste unter 5200 Loosen heraus,
kommende Nummer gewinnt diesen Wagen. Loose
stad dry dem Sattlermeister Beck selbst ä 24 kr. zuhaben . Auswärtige Liebhaber wende» sich disfalls in
fcavkirken Briefen und freyrr Einsendung der Gelder,
nrbst4 kr. Einschreibgebühr an Macklors Hofbuch.
Handlung tu Carisruhe und in Stuttgarb sn Herrn
Buchsruck .x August Macklot . Alls bisher abgegebene
Loose stad gültig .

Auf Ansuchen des Sattler Beck wird dieses von Ober «
amlSwegrn bekannt gemacht. Carisruhe d . 11 . Merz 1799.

Larlsruhe . Beym Bordernvürker Lang ist Facyr ».
grr u,d Selftr Wasser der Krug für 2s kr. wie auch
Drtnacher zu y kr. zu haben .

Srein . Der böslich entwichene ledige PhilippFahrer soo Wößrngen wird unter dem Präjudiz der
Landesserweisung und Vermögens - ConfiLkation nebst
dem weitern Anhang edicialiirr vorgeladeo , daß er sich
a dato an binnen z Monate» dahrer vor Ober und
Amt ohvfehibar Kellen , und wegen seines Austritts ge.
hörig verantworten solle, als ansonsten bey seinem
Nichterscheinen auch wegen der Schwängerungsklagr
Lhristina Hohnin zu Wößingeo ratione psternitLtis
in contumaciam das Rechtlich « gegen ihn wird auer«
kanol werden. Verordnet bey Ober und Amt Stein
den ztrn Merz 1799.

Laben . Da Anton Hahn Burger und Dreher«
Meister von hier muodrod erklärt « und ihme zu Pflc»
ger Joseph Hold Burger von hier angeordnet worden ;a!S wird dieses hiermit öffentlich bekannt gemacht ,
daß dem ermeldten Anton Haha ohne Bewilligung
dessen Pfleger - Niemand etwas creditiren , oder mit
ihme einen Contract nvter Strafe der Nichtigkeit und
Verlust des Credttirtro adschlikssro möge. SignatumOberamt Baden den i9trn Feör. 1799.

Rberg . Mit Landesherrlicher gnädigster Erlaubnis
wird den azteo uächstküLfrigen Monats April Nach,
mittags s Uhr io dem Wicthshaus zum Lamm in
Neoweyir au der, Meistbietenden öffentlich verstaigert
werben . Eine dem Exjrsuiten . Food zu Baben zu «
stehende von Christian Kolb dermalen besitzende Erb.
lehn . Mühle zu Neuweyer die Mittelwühre genaunr,
bestehend in einer zweystöckigten Behaußung, zwey
Mahl « und einem Wechsel Scheelgavg, einer Stube
und Kammer, Balckeokeller, Scheuer, Stallung , Trodt ,
« in Gratgarten mit Obstdäumeu und ein Thaurn
Matten hinten au der Mühle, gibt in den Exjesuiteu«
Fond jährlich 14 Viertel Korn u»d zo kr. tu Geld.
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Berrordnet bey Oberamt Zberg zu Steiubcch den 27 .
Rer , 1799.

Hochberg. Zu der Scholdrkliquidation Paul
Reindolds det Musspacher Wirths uud Burgers im
Fretaml , ivlleo ave diejenige , welch « ein Eigeuthum
oder eine Schuld au- der Masse ,u fordern haben ,
unter Rttbrtngung ihrer Bewetßurkundev , auf Don «
uerstag dru uten April K. sl. Vormittag - zu geh -»
rlger Zeit dev Verlust ihrer Rechte uud Forderungen,
vor der Tbeilung- . Cowmißton in dem Wtrrhthau -
za Muspach fich eiufiuden und dem Recht abwarten.
Vrrorb . bey Obrramt zuEmmrnb. d. Il . Mer , 1799 .

Hochberg. Der schon über 22 Jahre lang abwe ,
sende Johann Georg Brand vo» Königschafhauseu,
oder dessen etwaige Letbeserbeu werden hiermit also
vorgeladrn , fich binnen 9 Monaten hier ,u stellen , daß
man nach fruchtlosem Ablauf diese- Termin- des
BrandS Vermöge« dessen nächsten Anverwandten gegen
G chrrheitksttllung ausfolgrn werde . Verordnet bey
Oberawt Emmendingen den 191«» Mer, 1/99 .

Hochberg. Dir Gläubiger des ledigen Fuhrmann -
Andrea » Peters von Köubriugeu werben hierdurch
vochmal - uud bey Strafe de- Ausschlusses vorgeladrn,
ihre Forderungen Montag- den 29lru April b. I .
Vormittags bey dem Theiluugscommissar tu dem
Laodwirlhshaus zu Köndringen avzugroen , und dem
Recht abzuwartr». Verordnet bey Oberamt Hoch»
- erg ,u Emmendtugen, den , 6 Mer, 1799.

Hochberg. Zur Schulden . Liquidation nachbeoann »
ter 4 Bürger von Nimburg , als : i . Jakob Maier ,
Schmidt . 2. Philipp Lopfmann , Schmidt , z .
Mathias Joho , und 4. David Rühtin , solle« alle
riejenig« , welche etwas an dieselbe zu fordern haben ,
au folgende» Tagen , newlich bey dem ileu Montags
den 6rru May . 2ten Dienstag- den 7ten Ditto , zteu
Mittwoch- den 8» » Ditto . 4» » Donnerstag den 9keu
Ditto d. I . Vormittags bey dem Tyeiluugü . Com .
missair io dem Wirlhshau « zur Soun « tu Nimburg
unter Mirbringung ihrer BrwttSurkundru und bey
Strafe det Ausjchmsses fich etnfiodev uud dem Recht
abwarten. Verordnet bey dem Oberamt Hochberg
zu Emmrndingen d ' 22. Merz 1799.

» adenweiler . Zur Schuldenliqmbmioo deS einige
Zeit dahier in Müllheim « tablirt gewesenen Handelt«
wann Johann Philipp Sonntags werden dessen
sämtlich « Crrdttorea auf Mittwoch deu 17 ! «» April
und die Gläubiger des Seiler Anton Häßlers von
hier auf Donnerstag den i8te » Avril hiermit aufgc«
fordert uud öffentlich vorgeladeo , an den gedachten
Lagfartheu bey Fürst !. Revifioo in Mülly im ihre
Forderungen mittelst Bcybringung der nöthige« Be«

weise einjugebcn und dem Streit über da- Vorzug«,
recht abjuwanen . Verordnet bey Oberamt Müvhrnu
den 6ten Merz 1799.

Rötteln . Zu der Schuldeoliqnidatiou tzat ledigen
Hannß Lrlingers in Tanueukirch sollen fich alle dir .
jenigen , welche eine Schuld oder Eigeuthum aus der
Masse ,u fordern haben , bey Verlust ihrer Rechte und
Forderungkn , auf Montag den 22 . April 1799 bey
dem Kommissürius allda eivfinbru uud dem Recht
abwarten. Verordnet bey Oberamt Lörrach den io .
Merz 1799 .

In Macklots Hofbuchhandlung ln Larlsruhe
ist wieder neu zu haben .

Abhandlung über dt« äußer !. und inoerl. Krankheiten
der Jagd . und andern Hunde. 8 . Salzburg 1798.
20 kr.

Abriß der merkwürdigsten Begebenheiten tm Neuer.
Staat . 8 . Passau. 798 . zo kr.

Bährens . lieber den unschätzbare» Werth der Erl- .
jung , «ine Pred. 8. 12 kr.

Beytrag zur Gesch. der Frohne oder Schaarwrrk tu
, Bayern . 8 . Frkfr . 798 . 48 kr.

Böbrl . Die Verzeichnung der grometr. Figuren, für
die ersten Anfänger. 8 . Stuttg . 799. 24 kr.

Bonbons aus Egypten 8. 799 - i8 kr.
Brandt . Sorgfältiger Land . und Bauer « - Doktor, r

Thte. 8 Heildronn . 799. i fi. zo kr.
Briefe eines Abgeordneten bey dem Friedenskongreß .

8. 798. 45 kr.
Briefe über die neusten Ereignisse io Egypten , in Be»

ziehung auf den Handel nach Ostindien. 8. 798.
20 kr.

Büsch . Moral für Kavßeute. 8. Gießen . 799. 12 kr.
Aesops Fabeln, mit Anwendungen und Lehren vo«

Ernestto , mit illum . Kopf. gr. 8. Nrbg. 3 fl . izkr .
Dtto mit schwarzen Kupfern 2 fi.
Bemerkung über Laudemial und andere grundherrliche

Rechte, g. 8 . 79Y . r 6 . 12 kr.
Christ . Vom Weinbau, Behandlung de« Weins uud

dessen Veredlung, togieichrm vom Btrrbrauen nach
englischen Grundsätzen , mit Kpfrn. g. 8 . Franks.
799 . i fl . 12 kr .

Clmron. Hvpolit -- Betrachtungen über fich selbst und
über die dromal . Kunst, g . 8 Zürch . 798 ist 48 kr .

Congreßhaudboch Rastatter 2te Fortsetzung , g. 8-
Rastatt. 799 . r st . 48 kr.

Köhler. Prakl . Anleit für Gerlsorger ln Betreff der
Ehebündutße . g . 8. F ankst . 799 . 24 kr.

Lang. Tabellen über Fläche . Jnnhak Mtoscheuzahk,
Einkünfte in bevorSrhenrem Verlust der D . R .
Lande , g. 4. Vasrl. 798 . r st- 3° kr,
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